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Überblick

Unternehmensstrategie und Bildungsplanung 

weg von der Gießkanne, 
hin zu strategischer Bildungsplanung!

Zukunfts!Reich – das Förderungsprogramm für 
strategische Unternehmensentwicklung

Qualifizierung in Folge von Stärkefeldprojekten
der Cluster/Netzwerke

229.09.2009

Zukunfts!Reich

329.09.2009

Die Förderung für strategische Weiterbildung



Für wen?

Produktions‐ und
Handwerksbetriebe

Exportorientierte 
Handelsunternehmen

Unternehmensbezogene
Dienstleistungsbetriebe

Wie viel und wofür?

Modul 1: 

Beratung

Entwicklung einer ganzheitlichen 
Unternehmensstrategie

50% der externen Beratungskosten 
bis maximal 50.000 Euro

Ergebnis des Modul 1 ist ein 
Umsetzungskonzept für die 
entsprechende Entwicklung im 
Unternehmen

Wie viel und wofür?

Modul 2: 

Qualifizierung

Nur aufbauend auf Modul 1 möglich

Zur Umsetzung der entwickelten 
Strategien

Allgemeine Höherqualifizierungen

Förderungssatz: 60% 

Spezifische Höherqualifizierungen 

Förderungssatz: 30% 

maximal 20.000 Euro pro TeilnehmerIn



Qualifizierung in Folge von 
Stärkefeldprojekten

729.09.2009

VORAUSSETZUNGEN:
Cluster/Netzwerkorganisation führt ein EFRE-gefördertes Projekt 
durch, aus dem sich ein konkreter Qualifizierungsbedarf zur 
Entwicklung des jeweiligen Stärkefeldes ergibt bzw. ableiten lässt.

Auf Basis dieses „Vorprojektes“ organisiert bzw. bietet die 
Cluster/Netzwerkorganisation Weiterbildungsmaßnahmen für 
Unternehmen des jeweiligen Stärkefeldes an.

Unternehmen, die an diesen Weiterbildungs-
maßnahmen teilnehmen, erhalten dafür 
Qualifizierungsförderung seitens der SFG.

Stärkefeldprojekt

Q
ualifizierungsprojekt

Q
ualifizierungsprojekt

Q
ualifizierungsprojekt

829.09.2009

Qualifizierung in Folge von 
Stärkefeldprojekten

WER?
Unternehmen im jeweiligen Stärkefeld 

WAS?
Weiterbildungen mit Stärkefeldrelevanz, die von der 

Cluster/Netzwerkorganisation angeboten bzw. organisiert werden. 

WIEVIEL?
KMU: 60%,  GroßUN: 40% der externen Qualifizierungskosten
(bei nur im UN verwertbaren Maßnahmen reduziert sich der 
Förderungssatz um die Hälfte)
min. Projektkosten:      1.000€
max. Projektkosten: 100.000€ (Jahresbildungsplan)

929.09.2009

Qualifizierung in Folge von 
Stärkefeldprojekten



1029.09.2009

Qualifizierung in Folge von 
Stärkefeldprojekten

.

1129.09.2009

Qualifizierung in Folge von 
Stärkefeldprojekten

Vorgehensweise für Unternehmen:

1. Erstellen eines Jahresbildungsplans im Hinblick auf die 
Unternehmensstrategie

2. Ansuchen für stärkefeldrelevante Qualifizierungen ausfüllen und an 
ECO übermitteln

3. ECO prüft die Stärkefeldrelevanz der beantragten 
Qualifizierungsmaßnahmen laut Studie und leitet das Ansuchen an die 
SFG weiter

4. SFG prüft das Ansuchen und erstellt einen Förderungsbeschluss
5. Durchführung der Qualifizierungsmaßnahmen
6. Übermittlung der Abrechnungsunterlagen an die SFG

Mag. Susanne Reiber
Betriebliche Qualifizierung

Tel.: 0316 7093 211
E-Mail: susanne.reiber@sfg.at


